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Am 25. Mai ist Kommunalwahl.

Liebe Delingsdorferinnen, liebe Delingsdorfer,
tage nicht immer leicht. Obwohl wir uns 
vor Ort ehrenamtlich für unser Gemein-
wesen einsetzen und als Kommunalpo-
litiker insbesondere die Interessen der 
Gemeinde im Auge haben, werden bei 
Kommunalwahlen oft Stimmungen, die 
durch übergeordnete Ebenen wie dem 
Land und dem Bund verursacht werden, 
auf die Gemeinde übertragen. Doch bei 
aller möglichen Kritik in Einzelfragen 
muß man den beiden großen Koalitio-
nen im Land und im Bund fairerweise 
bescheinigen, daß sie insgesamt keine 
schlechte Arbeit geleistet haben. Wir 
bitten Sie, bei Ihrer Entscheidung unsere 
Arbeit vor Ort, die sich wie wir meinen 
sehen lassen kann, positiv zu bewerten 
und uns Ihre Stimme zu geben. 

Unabhängig und vernetzt

Obwohl wir Teil einer großen Volkspar-
tei sind, sind wir vor Ort völlig unab-
hängig. Keine andere Ebene oder Glie-
derung der Partei kann uns irgendetwas 
vorschreiben und tut dieses auch nicht. 
Innerparteiliche Demokratie wird groß 
geschrieben. Auf der anderen Seite aber 
sind wir eingebunden in die Struktur 
dieser großen Volkspartei, so daß wir 
jederzeit Rat und Unterstützung vor 
Ort bekommen. Wir können unsere An-
liegen und Probleme direkt an Politiker 
unserer Partei im Kreis, im Land und im 
Bund weitergeben.

Kurzer Dienstweg nach „oben“

Dieser kurze Draht zu den Entschei-
dungsträgern auf den übergeordneten 
Ebenen ist für den Ort wichtig. Diese 
Vernetzung kann nicht jeder bieten - sie 
fehlt beispielsweise Wählergemeinschaf-
ten. Durch die innerparteilichen Verbin-
dungen können wir uns auch besser mit 
den Umlandgemeinden abstimmen und 
beraten. Auch dieses ist ein großer Vor-
teil, wenn es darum geht Delingsdorfer 
Interessen durchzusetzen, sei es z. B. in 
Fragen der Verkehrssicherheit (ein The-
ma, das auf unsere Initiative beispiels-
weise Eingang in das Kreistagswahlpro-
gramm der CDU gefunden hat) oder bei 
überörtlichen Planungen, die unser Dorf 
betreffen, beispielsweise der Ahrens-
burger Nordtangente oder dem S-Bahn-
Haltepunkt im Gartenholz.

Weitsichtig

Unser Dorf hat viel Potential für eine 
gute Zukunft. Nicht nur die Lage und 
Verkehrsanbindung, sondern auch die 
intakte Natur und Dorfgemeinschaft 
sind eine solides Fundament. Aber es 
ist wichtig, daß wir Delingsdorfer auch 
Chancen, Probleme und Risiken früh-
zeitig erkennen, um langfristig hand-
lungsfähig und lebenswert bleiben zu 
können.

Zukunftswerkstatt

Wir von der CDU möchten daher als 
ständige Einrichtung eine Zukunfts-
werkstatt „Denkfabrik Delingsdorf“ ins 
Leben rufen, um im gemeinsamen Ge-
dankenaustausch Perspektiven zu ent-
wickeln. Unterstützen Sie uns!

am Sonntag haben Sie die Wahl. Dann 
entscheiden Sie, wer Sie und Ihre Anlie-
gen in der Delingsdorfer Gemeindever-
tretung zukünftig vertreten und die Zu-
kunft des Dorfes politisch mitgestalten 
wird. Dabei werben wir um Ihr Vertrau-
en und hoffen auf Ihre Unterstützung.

Wir für Delingsdorf

Wir sind Delingsdorfer Bürgerinnen und 
Bürger, die sich mit viel Hingabe ehren-
amtlich für unser Dorf einsetzen, damit 
die Lebensqualität in Delingsdorf weiter 
steigt. Vieles ist in den vergangenen Jah-
ren erreicht worden. Hierzu hat die CDU 
Delingsdorf zusammen mit den anderen 

Parteien und vielen engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern einen Beitrag ge-
leistet. Diesen Beitrag wollen wir auch 
in Zukunft leisten. Wir wollen mithelfen, 
für alle Generationen ein l(i)ebenswer-
tes Delingsdorf zu schaffen. Dafür brau-
chen wir Ihre Stimme.

Warum CDU?

Bei der CDU wissen Sie, woran Sie sind, 
auf uns können Sie sich verlassen. Wir 
sind als Volkspartei bunt gemischt aus 
jung und alt, den unterschiedlichsten 
persönlichen und beruflichen Hinter-
gründen und Erfahrungen - aber wir sind 
nicht beliebig. Wir stehen für Eigenver-
antwortung und Chancengerechtigkeit, 
Nachhaltigkeit und solide Finanzen. 
Diese Grundsätze sind auch Richtschnur 
unseres Handelns in unserer Gemeinde.

gegen Politikverdrossenheit

Natürlich hat man es als Partei heutzu-

Arbeiten auch im Kreisvorstand der CDU 
zusammen: Malte Steckmeister und der 
Bargteheider Fraktionsvorsitzende und 
Bürgermeisterkandidat Dr. Henning Görtz

Finanzausschußvorsitzender Dr. Manfred 
Steckmeister im Gespräch mit unserem 
Landtagsabgeordneten, dem schleswig-hol-
steinischen Finanzminister Rainer Wiegard

wählen gehen!

Setzen sich für eine gute Wegeanbindung 
des S-Bahn-Haltepunktes Gartenholz für 
Delingsdorfer Pendler ein: Malte Steck-
meister, Constantin Dabelstein und 
Marko Koplin bei einem Ortstermin mit 
dem Vorsitzenden der Ahrensburger 
CDU-Fraktion und des Bau- und Pla-
nungsausschusses, Jörn Schade (2. v.l).
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Weitsichtig.

Engagiert.

Nachhaltig.

Kompetent.

Kernpunkte - Dafür setzen wir uns ein
Weitsichtigkeit: Ausgewogenes, ganzheitliches, 

langfristiges Zukunftskonzept für Wohnen, 
Gewerbe, Verkehr und Infrastruktur

Nachhaltigkeit: Langfristige solide 
Finanz- und Investitionsplanung

Chancen nutzen, Finanzspielraum 
schaffen: Gewerbe fördern

Zukunftschancen für die Kinder: Für preiswerte 
qualifizierte Kinderbetreuung und Bildung

Mobilität: Verkehrssicherheit fördern, 
Anbindungen verbessern

Grundversorgung: Arzt, Einkaufsmöglichkeiten

Freizeit: Schaffung eines vorausschauenden und 
bedarfsgerechten Sportstättenangebots

Umwelt- und Naturschutz: Mit den 
Beteiligten - nicht gegen sie

Gemeinschaft: Förderung der Kulturträger, der Feuerwehr 
und des Sportes, Stärkung des Zusammengehörigkeitsgefühls


